
Kongress des Gnadauer Verbandes:  
 

„Was ist meine Berufung für die dritte Lebensphase?“ 
 

„Berufung 3.0“: Kongress für Boomer eröffnet – über 750 Teilnehmende 
 
Willingen (Upland). Mit über 750 Teilnehmerinnen und Teilnehmern wurde am Freitag, 8. 
November 2024, ein Kongress des Gnadauer Verbandes in Willingen eröffnet. Der Kongress 
richtet sich an die Generation der sogenannten Baby-Boomer und bewegt Themen rund um 
die Frage: „Was ist meine Berufung für die dritte Lebensphase?“ – Der Präses des Gnadauer 
Verbandes Steffen Kern dazu: „Diese Frage bewegt uns alle. Ob Mitte 50 oder Mitte 70, 
Boomer oder Jungseniorin – wir alle brauchen eine Perspektive für die nächste Etappe: Was 
lassen wir los, was gehen wir neu an? Wie teilen wir unsere Erfahrung?“ Es gehe darum, dass 
der Glaube neu an Tiefe und das Denken an Weite gewinne. Die Boomer-Generation habe 
eine Schlüsselaufgabe, jüngere Menschen in eine neue Zeit zu begleiten: „Wir können es uns 
gesellschaftlich nicht leisten, und es entspricht auch nicht dem Auftrag Gottes, dass die 
Boomer im Bermuda-Dreieck, Mallorca, Wohnmobil und Schrebergarten verschwinden.“ 
 

Überwältigend positive Resonanz 
Die Veranstalter sind überrascht von der überwältigend positiven Resonanz: „Die 
Besucherzahl hat unsere Erwartungen bei weitem übertroffen“, so Generalsekretär Frank 
Spatz. Man habe die Kapazitätsgrenzen erreicht und musste die Anmeldemöglichkeit 
schließen. – Zahlreiche namhafte Referentinnen und Referenten gestalten den Kongress mit. 
Darunter der Psychiater und Bestsellerautor Dr. Manfred Lütz, der Theologe Prof. Dr. Hans-
Joachim Eckstein, die Pfarrerin und Gefängnisseelsorgerin Astrid Eichler, die Autorin und 
Podcasterin Christiane Rösel, der Journalist und Autor Andreas Malessa, Mutmacher 
Johannes Warth und viele andere. Alle geben Impulse dazu, nicht rückwärtsgewandt, 
sondern „vorwärts zu leben“, Grenzen zu überwinden und eine neue Weite zu finden. 
 

Haben Männer „Bauch“ und Frauen Panik? 
Über zwanzig Seminare und Workshops werden angeboten. „Männer haben Bauch und 
Glatze – Frauen haben Panik“, lautet ein Seminartitel zu Geschlechtsunterschieden beim 
Älterwerden. Die Themen sind vielfältig: Wie älter werdende Paare einen „zweiten Frühling“ 
erleben, wie Boomer ihre Komfortzone verlassen und was sie für die „Milienials“ bedeuten 
können; was Älterwerden für Singles heißt und, wie ein gesunder Glaube aussehen kann. Bis 
hin zur steilen These: „Hoffende werden täglich jünger“. 
 

Der Gnadauer Verband 
Veranstalter ist der Evangelische Gnadauer Gemeinschaftsverband. Er gilt als die größte freie 
Bewegung im Raum der Evangelischen Kirche in Deutschland (EKD). Er umfasst rund 90 
Mitgliedswerke. Innerhalb „Gnadaus“ engagieren sich 40.000 ehrenamtliche und 7.000 
hauptamtliche Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter an 2.400 Orten im deutschsprachigen Raum. 
Durch ihre Gemeindeveranstaltungen erreicht die Gemeinschaftsbewegung rund 250.000 
Menschen.   
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